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Vertretung der Landeshauptstadt München in Stiftungen; 
Berufung von Herrn Stadtrat David Süß (Fraktion Die Grünen – Rosa Liste) 
in den Stiftungsrat der Stiftung Buch-, Medien- und Literaturhaus München 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03673

Beschluss des Kulturausschusses vom 17.06.2021 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten:

1. Anlass für die Vorlage / Kompetenzen

Gemäß § 7 Abs. 2 der Satzung der Stiftung Buch-, Medien- und Literaturhaus München 
(im folgenden „Stiftung“ genannt“) werden zwei Mitglieder des Stiftungsvorstands als 
Vertreter*innen der Landeshauptstadt München benannt. Die Berufung erfolgt jeweils 
für vier Jahre. Die Benennung des Stiftungsvorstands erfolgt gemäß § 7 Abs. 3 der Stif-
tungssatzung durch den Stiftungsrat. 

In der Sitzung des Stiftungsrats am 10.11.2020 wurde Herr Stadtrat Thomas Niederbühl 
aus dem Stiftungsrat in den Stiftungsvorstand gewählt. Für Herrn Stadtrat Thomas Nie-
derbühl muss ein Mitglied der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste in den Stiftungsrat nach-
rücken. 

Ein Anhörungsrecht eines Bezirksausschusses besteht nicht. 

2. Im Einzelnen 

2.1 Besetzung des Stiftungsvorstands der Stiftung Buch-, Medien- und Literaturhaus

Gemäß § 7 Abs. 1 der Stiftungssatzung besteht der Stiftungsvorstand aus insgesamt 
fünf Personen, die auf die Dauer von vier Jahren bestellt werden, wobei zwei Mitglieder 
als Vertreter*innen der Landeshauptstadt München bestimmt werden. Ein ausscheiden-
des Mitglied bleibt bis zur Bestellung des jeweiligen Nachfolgers im Amt.

In der Sitzung des Stiftungsrats vom 10.11.2020 wurde Herr Stadtrat Thomas Niederbühl
aus dem Stiftungsrat in den Stiftungsvorstand gewählt. Gemäß § 6 Abs. 3 können 
Mitglieder des Stiftungsvorstands nicht gleichzeitig Mitglieder des Stiftungsrats sein. 
Herr Stadtrat Thomas Niederbühl scheidet damit aus dem Stiftungsrat aus. 
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2.2 Nachbesetzung des Stiftungsrats der Stiftung Buch-, Medien- und Literaturhaus
München

Für Herrn Stadtrat Thomas Niederbühl muss ein Mitglied der Fraktion Die Grünen - Rosa 
Liste in den Stiftungsrat nachfolgen. Es wird vorgeschlagen, Herrn Stadtrat David Süß 
für die Dauer der laufenden Wahlperiode (bis 2026) in den Stiftungsrat zu bestellen.

Die Vorlage muss als Nachtrag behandelt werden. Eine Behandlung in diesem Ausschuss ist 
erforderlich, damit die Mandate von Herrn Stadtrat David Süß im Stiftungsrat bzw. von Herrn 
Stadtrat Thomas Niederbühl im Stiftungsvorstand baldmöglichst aufgenommen werden kön-
nen.

Die Korreferentin des Kulturreferats, Frau Stadträtin Schönfeld-Knor, der Verwaltungsbeirat für 
Bildende Kunst, Literatur, Darstellende Kunst, Musik, Film, Wissenschaft, Stadtgeschichte 
(Abt. 1), Herr Stadtrat Süß, sowie die Stadtkämmerei haben Kenntnis von der Vorlage.

II. Antrag des Referenten:
 
1. Herr Stadtrat David Süß (Fraktion Die Grünen - Rosa Liste) wird als Vertreter der Lan-

deshauptstadt München bis 2026 (Ablauf der Wahlperiode) neu in den Stiftungsrat der 
Stiftung Buch-, Medien- und Literaturhaus München bestellt. 

2. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss:
nach Antrag.

Über den Beratungsgegenstand entscheidet endgültig die Vollversammlung des Stadtrats.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die / Der Vorsitzende: Der Referent:

Ober-/Bürgermeister/-in Anton Biebl
ea. Stadträtin / ea. Stadtrat Berufsm. Stadtrat
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IV. Abdruck von I., II. und III.
über D-II-V/SP
an die Stadtkämmerei 
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

V. Wv. Kulturreferat (Vollzug)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zu V. (Vollzug nach Beschlussfassung):

1. Übereinstimmung vorstehender Ausfertigung mit dem Originalbeschluss wird bestätigt.

2. Abdruck von I. mit V.
an GL-2
an die Abteilung 1
an das Direktorium – HA II / Verwaltungsabteilung
mit der Bitte um Kenntnisnahme bzw. weitere Veranlassung.

3. Zum Akt

München, den ............................
Kulturreferat


